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Lokales. Bei Erkaltungen
ttti man Hat und Brust, auch die Fuß seh.' ii

2r. Richter'Lrgcrmeister Marx Preise nnjugendlicheGart-ne-r

iibgcgcbcn.

Uhren, Werkzeug und Gartennten
silien stellen die Preise dar.lviedcrnmniniert.

Connolly begräbt seinen Gegner,
Dufficlds Votum überraschend

groß.

Eine Kugel kam geflogen.

Bahn Spezialbeamter von anderem

zufällig getroffen.

Charles Pickens mit Schutzwunde in
Brust im Hospital.

Kugel wurde aus Pickens Revolver
von Al Huff abgefeuert.

Mit einer Schußwunde in dcr lin
kcn Brustscitc liegt dcr 36 Jahre
alte Charles T. Pickens, cin Tpczial
bcamtcr dcr Pcre Ä'arqucttc Bahn
aus No. 537 Howard Straße, im
städtischen Hospital in kritischem Zu-

stande darnieder; die Aerzte haben
jedoch die Hoffnung noch nicht auf
gegeben, seilt Leben zu erhalten.

PickcnS wurde von Albert Huff,
No. 182 Baker Straße wohnhaft, zu

heute nach Mackinac Island reisen
werde, wo sich seine Familie befindet,
und daß er am Freitag abend nach
dem Osten gehen gehen werde, um
als Mitglied des demokratischen

der Notifizierungs-Z- e

remonic des Präsidenten Wilson bei
zuwohnen.

Einer der ersten Aldermans-Ka- n

didatcn, der seinen Sieg ankündigte,
war der' jetzige Schulratsp'räsident
Auch, der folgendes Rusultat über die
Abstimmung für Aldermanskandida
tcn in der 15. Ward ankündigte:
Ellis, 1700; Auch, 1565; Hawkins,
186; Reutter, 798; Wilson ,649.fi

Marx nominiert.

Connty Auditor (90 Distrikte)
Gutman 6092
Porath 447
Rutter 3018

Coroner (90 Distrikte)
Goodwin 1532
Grimes 2070
Hoag 1655
Parker 5711
Rothacher 5196
Rottcnbcrg 1734
Sandcrson 1808 .

Williams 3176
Vermesse? (62 Distrikte)

Parker 3594.
Tingman 4353

County TrainiuungSkommissär (74
Distrikte)

Boltz 679
Hcaly 1102
Lcmkie , 1644
McGlcnn --. 615
Rcdmond 310
Schrocdcr 2217
Quandt 2834
Ueber das Resultat der Abstim-

mung für Lcgislatnrkaildidaten
konnte bis mittag noch nichts erfah-
re werden. Im ersten Scnatsdi
strikt scheint jedoch Hermann L. Koch-lc- r,

im dritten James Hanlcy nomi-
niert worden zu sein.

(Mehr über die Wahl siehe 8. Seite).

Die Aldcrmcn's'Nomina-tioncn- .

Bis Mittag noch Unsicherheit in meh
rcren Wards.

Bis elf Uhr morgens war die Zäh-lun- g

der in den verschiedenen Wards
für Aldcrmans Kandidaten abgege
bcncn Stimmen noch nicht weit genug
vorgeschritten, um einen sicheren
Ucbcrblick zu erlauben. Das Votum
stand dann ungefähr wie folgt:

In der ersten Ward wurden Aldcr
man Lodgc. und James S. Holden
nominiert:

In der zweiten Ward haben Ver
nor und Burton die Windcrnomina-tio- n

erhalten, in der dritten sind die
Aldcrmcn Barnctt und Guthard wie
dernominicrt, in der vierten die AI
dcrmen Kcating und Allen.

Aldcrman Wartcll scheint in der
fünften wicdcrnominicrt zu sein und
sein republikanischer Kollege mag
Scott Hlintcr sein.
In dcr sicbtcn Ward war das Resul-

tat npch unsicher, doch scheinen Hindlc
und Pickrahn, Republikaner, nomi-
niert zu sein.

In der achten herrscht Unsicherheit
über die Nomination von Roß, Hun-
ter und Duncan.

In dcr neunten scheinen Fleming
und St. Anbin die republikanische
Nomination erhalten zu haben, demo-
kratische noch unsicher.

- Robinson und Maybee scheinen in
der Zehntel: Ward nominiert 31t sein,
in der elften Zink und Braun.

O-?- Die Telephounummer der

Vlekdpost ist Mai 2924.

'
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Wetterburea u-.- v Wash
i n g t o n, 30. Aug.

Für Tctrüit und Umgegend heute
und morgen schön und morgen wär
mcr; mäßiger Südwcslwind.

Kurze tadtneuigkeiten.

Xic Detektive Towd und
Wilson verhafteten gestern den 30
Jahre alten John Nelson, aus Chica
go, der in der Windstadt wegen Im
stichlassnng seiner Familie gewünscht
wird. Nelson wird einem Chicagoer
Beamten ausgeliefert werden, der
heute hier erwartet wird.

Frau Charlotte Graham. 50
Jahre alt, 'u Walkcrville, Ont..
wurde gestern abend an Burlingame
und Woodward Avcnue von einer
Pontiac Jnterurban Car getroffen
und zog sich den Bruch des rechten
Beines zu. In einer Polizciambu
lanz wurde die Frau nach dem Har
per Hospital überführt.

Im Tctroitfluß ertrank
in der vergangenen Woche dcrncun
Jahre alte Joseph Mackz-inck- i und cS

ging das Gerücht, das; er von zwei
pielkamcradc absichtlich in dcnFlu

gesrofzen wurde. Gestern gaben die
(Geschworenen beim Jnquest vor Frie
densrichtcr Bcattie den Wahrspruch
ab, das; der 5!nabc zufälliger Weise in
den Fluß stürzte lind ohne das Zu
tun Anderer seinen Tod fand.

Das frühere spanische Ka
nonenboot Ton Juan Tc Austria,
da? jetzt den Tetroitcr Marine mili
zen als Schulschiff dient, wird am
Samstag nachmittag seine letzte dies-jähri-

Ausfahrt unternehmen und
am Arbeitertage zurückkehren. Die
5chi:lfchiffc der Marincmilizcn meh
rerer Staaten werden nahe Put-i- n

Bai) zusammenkommen u. die Herbst
Manöver abhalten.

AI s g c st e r n abend eine Car
der Fort Straße Linie an Farmer
und Batcs Straßen die Geleise ver

ließ, wurden Frau Albert Wacker
und ihr sieben Jahre altes Töchter
chen. Hazcl, durch den Ruck von ihren
Sitzen gerissen und kamen unsanft
mit dem Boden der Car in Bcrüh
rung. Mutter und Tochter erlitten
Verletzungen, die ihre Ileberführung
nach dem städtischen Hospital notmen
machten. Wacker's kommen aus Cly
ria, hio und weilten zu Besuch in
Detroit.

William F l a n n i g a n,
No. 390 West ClizabethStraßc wohn
haft, wurde gestern abend an Grand
River und Baglcy Avcnues von Poli-
zist George Barker aufgegriffen, als
er in scheinbar schwer bezechtem Zn
stände durch die Straßen wankte. Als
der Beamte sich seinen Gefangenen
näher betrachtete, machte er die

Entdeckung, daß dessen Gesicht wir
das Gesicht eines Indianers auf dem

riegspfadc mik allerhand grellen
Farben angestrichen war. Flannigan
war nicht Zustande anzugeben, wer
ihn angemalt hatte .doch behauptete,
daß er eine Wahlwette bezahlte, als
er durch die Straßen wankte.

Der 17 Jahre alte Fred
Fields. ein Krüppel, wnrdc gestern
abend gegen zehn Uhr von Polizcibc
amten verhastet, als er versuchte, in
der Wahlbudc des dritten Distrikts
der ersten Ward zu stimmen. Fields
hat kein Recht in Detroit zil stimmen,
denn erstens ist er minderjährig und
zweitens nach Chicago gehörig, von
wo her er vor etlichen Monaten nach
Detroit kam. um bei seiner Schwester,
Frau Cniilin Davis. No. 18 Beulen
Aveilue zu wohnen. Seine Mnttcr,
Frau Cmilq Fields, betrieb früher
ein verrufenes Haus an der Oft
Grand RivcrAvenue. doch wurde von
der Polizei vertrieben und lebt jetzt

angeblich wieder in Cbicago. Der
junge Bursche dürfte fich wegen ver
suchten Wahlschwindels zu verant-
worten haben.

Gnsröhrrn lirrstopst. ,

In verschiedenen Stadtteilen,
hauptsächlich aber in Nord-Detro- it

und im westlichen Stadtteil, haben
Gaskonsumenten in letzteren Tagen
viel ttnannchmlichkeiten gehabt da-

durch, daß der Gasdruck sehr schwach

war und in einzelnen Ctablissemcn-tc- n

konnte stundenlang überhanpt
kein Gas gebrannt werden. Die Ur
sache davon war, daß die Röhren
durch Naphtalin, eine Karbonsub
stanz, verstopft waren. Beamte der
Gasgcsellschaft sagen, daß plötzlicher
Temperaturwechsel daran schuld sei;
man habe damit jeden Herbst mehr
oder weniger Trubel und dieses Jahr
sei derselbe früher als üblich cingc
treten. Zur Abhilfe des Uebels wer
den die Röhren mittels Gasolin.

oder Luft gereinigt.

PAin-E.CFEU.- nn

(in. Wirkt sofort linfccrnb und vorbeugend.
Kur echt mit der Anker Schuhmarke.

25c und 60c in Apotheken und direkt vo

F. Ad. Richter & Ca.
74 80 vashi, Etreet. ttew

Bailschrciiicr von Ban ab

gestürzt.

Samuel Cost erlitt vielleicht tätliche;
Verletzungen

Tcr 32 Jakire alte Samuel Cost.j
dessen Wohnort noch nicht in Crfah!
rung hat gebracht werden können, zog ;

fich gestern nachmittag schwere, dicl
leicht tötliche Verletzungen zu, als er!
bei dcr Arbcit auf eincm Gcrüst bei
eincnl Ncubau in dcr Ncparaturan
läge der D. 11. 91. in Highland Park
zu Zall kam und aus einer Höhe von
50 Fuß herabsrürzte. In dcr Polizei
ambulan.z Highland Parks wurde der
Verunglückte nach dem Harper
Hospital gebracht, wo festgestellt wur
dc, daß cr außcr eincm Schädelbruch
schwere innerliche Verletzungen erlit
tcn. hatte.

Tie cingclcitcte Untersuchung hat
festgestellt, daß Cost als Bauschrci
ner beschäftigt war und bei der Ar
beit auf dcm Tache des neuen Ge
bäudes sein Gleichgewicht verlor und
abstürzte. Im Hospital hegen die
Aerzte nur geringe Hoffnung auf
feine Genesung.

Vortrage von prominenten

Pädagogen.

Schulsupcrintendent Chadsen hat
die Vorbereitungen für das Lehrer
institut getroffen, das vom 5. bis 8.
Scptcmbcr in dcr Ccntral Hochfchule
stattfinden wird und sämtliche Lch-rc- r

und Lchrcrinncn Tctroits sind
schriftlich von ihm aufgefordert wor-
den, den Vorträgen beizuwohnen, zu
denen auch alle Lehrkräfte in Wanne
County eingeladen worden sind. Tie
Vorträge werden von einer Anzahl
dcr prominentesten Pädagogen im
Lande gehalten werden und behan
dein alle möglichen Themata in Ver
bindung mit Kindererziehung.

LC

Todeö-Anzeig- e.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß unser geliebter Vater

William Scharf

gestern im Alter von 73 Jahren sanft
entschlafen ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
vom Traucrhause, No. 904 Con
cord Avenue aus am Tonncrstag
Nachmittag um 2 Uhr, und um 2:30
Uhr von dcr Luth. Bcthania Kirche,
Ecke Pulford und Meldrum.

Um stille Tcilnakme bittrn
Tie trauernden Kinder

Pirau ?5 red Tchroeder.
strcu Vk. Hoff.
ffrau 5haS. Sttti. " f
Vlizabeth Scharf.

D e t r o i t, den 29. August 1916.

TodcS-Anzeig- e.

Allcn Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß unser geliebter Gatte und Vater

Stephan Nies

im Alter von 56 Jahren sanft ent
schlafel: ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
vom Trauerhause, No. 291 Maple
Straße aus am Toimerstag Morgcn
um 8:30 Uhr, und um 9 Uhr von
dcr St. Josephs-Kirche- .

Um stille Tcilnabme bitten
Tie trauernden Hinterbliebenen

Patbrrine Nies, Gattin,
tsathrrine Sattler. Tochter.

Detroit, den 29. August 1916.

D. 8(IH n n b Sohn, in?. Geist. Eigenly.
Leichenbeltatter. o. 290 Randolrbltr. eL 037.

Dr.il KÜNSTLER
176 Adams Ave.nahe Antoine Str.

Deutscher Arzt
Spezialist in nervösen und chroni

schen Leiden. Früher Arzt des staat
lichen Hospitals im 'Staate New g)orl

Telephon Cadillac 195C

Officestundcn: 9 mgL. bis 1 mit
tags und 6 bis 9 abends. Sonntags
und Feiertags geschlossen.

Stadtdcrband Tctroit,
i. i. . ii.

Freitag, den 1. September
AbendS 8 Uhr

Arbciter'Kakle.
Nussell und (katberinestraSe,

$rfestlni - Mnmmsüiiji
Alle Telegaten sind ersucht. Punkt

lich zu erscheinen. Wichtige Jragen
liegen vor.

Tr. E. Nosinger, Sekr.

Kleines Mädchen unter dcn Gcwin

nern der zweiten Preise.

Gestern wurden seitens der Re
crcation Commission die Preise ver
teilt, die ausgesetzt waren für die
besten Hallsgärten, die von Tetroi
tcr Schulkindern während des Som
mers angelegt und gepflegt worden
waren. Die Preise bestanden aus
Wcrkzeugkisten und Taschenuhren
und größte Frclidch crrschta gestern
bei den Prcisgcwinncrn.

Erste Prcise gewannen: Albert
Wilson, 9 Jahre alt, No. 1776

und John Scng, 15 Jah-r- c

alt uild No. 711 Clark-Avcnu- c

wohnhaft und beiden wurden silberne
Taschcnllhren als Belohnung für
ihre Bemühungen ausgehändigt.

Zweite Preife- - gewannen: Rosie
Sommers, 13 Jahre alt und No.
461 wohnhaft,
Neil Hall, 13, No. 412

und Howard Michaels,
13 Jahre alt und ebenfalls No. 412

wohnhaft und
ihnen wurden Wcrkzeugkisten aus-

geliefert, doch was cin
Mädchen mit Werkzeugen anfangen
soll, ist nicht klar. Nichts desto weni-

ger ist Rosie stolz und froh ob ihres
Gewinnes und erklärte, daß sie ihrem
Brüderchen eine Freude mit dem
Preise machen werde.

Dritte Preise wurden von den
folgenden Kindern gewonnen: P. G.
O'Bricn, No. 44118. Straße,
Charles Staffmcri, No. 515 Alfred-straß-

Harold Davis, 5!o. 20
Ernest Tyvacnt, No.

104 Shipherdstraße und Rena und
John Laskaris, No. 746 Michigan-Avenu- e

wohnhaft. Jedes dieser Kin-
der erhielt Spaten, Harke und Hacke
als Prcise zugesprochen.

Jra Jayile, dcr Superintendent
dcr Rccrcation Commission, machte
gestern die Eröffnung, daß die soge-

nannte Recrcation Night", die im
vergangenen Winter in drei Schulen
veranstaltet wurde, in diesem Jahre
so Ausgedehnt werden würde, um
alle 30 Schulen, in denen während
der Wintcrmonate Rccrcation-Un-terricht- "

gegeben wird, zu umfassen.
Die Unterhaltungen sind in Gestalt
von turnerischen Uebungen, Ge-

sangs- und Tcklamationsvorträgcn,
sowie Abwicklung cincs musikalischen
Programms.

Konvention der jüdischen

Prominente Juden aus dem ganzen
Lande erwartet.

Die Jcwish National Workcrs
Alliancc of Amcrica" wird vom 2.
bis 5. Scptcmbcr hicr ihre jährliche
Konvention abhalten und werden zu
derselben etwa 200 dcr Prominente
sten Jndcn im Lande erwartet.

Die Organisation wurde vor etwa
fünf Jahren als Versicherungsorden
gegründet, aber ihr Hauptzweck war
das Erwecken des Nationalgcistcs,
die Ausbildung dcr jüdischen Massen
in ihren nationalen Interessen und
Bedürsmsscn und Besserung der
wirtschaftlichen und kulturcllcn Um-

gebung dcr amcrikanischcn Jndcn.
Die Mitgliedschaft ist seit dem Be-
stellen der Organisation auf 10,000
gestiegen. Vorträgc über gesell-
schaftliche, politische und wirtschaft-lieh- e

Fragen werden unter den Au-

spizien der Organisation gehalten
und cs wird geplant, in- New ?rk
eilte Arbeiter-Universit- zu gründen.
Die Vereinigung hat in vielen Städ
tcn im Lande Sonntagsschulen ge-

gründet und seit Beginn des Krieges
hat dieselbe sich die Unterstützung dcr
notleidenden Glanbcnsbrüdcr in
Rußland und Galizicn zur Aufgabe
gemacht.

Eröffnet neuen Blllmcn-Ilide- n.

Bcruard Kocbcle hat Stand 24 lN

neuem Marktgcbaude inne.

Empfiehlt sich für alle vorkommenden
Blumrnarbeiten.

Den großen Freundes- - und Be-
kanntenkreis des Floristen und

Vernarb Kocbcle ma-
chen wir darauf aufmerksam, daß cr
im neuen Gratiot Zentral-Mark- t cin
Blumengeschäft eröffnet und den
Stand No. 24 innehat.

Herr Kocbcle empfiehlt sich

zur Lieferung von
Pflanzen und Schnittölumcn allcr
Art. zur Anfcrtigullg aller Arten
von Blumcnarbeitcn für alle

und garantiert äußcrstc
Zufriedenheit für alle 5:undcn. Nach
wie vor übernimmt Herr Kocbelc auch
das Anlegen und Alipflanzen von
Gärten von dcn kleinsten bis zu den

größten und cr kann auf cinc lange
Praxis und dcn größtcn Erfolg auf
diesem Gcbicte zurückblicken. Tas
Telephon in seinem neuen Laden ist

Chcrry 5080 und wer der' Tieuste
eines tüchtigen Blumen- - und Kunst-gärtncr- s

bedarf, sollte sich Vertrauens-volls- t

an Bernard Kocbcle wenden

Hcston scheint Nomination

siir Polizeirichtcr er-lan- gt

zu haben.

Countyclerk Farrell wahrscheinlich
von Oakman geschlagen.

Stein für Scheriff, Grcen für Schatz

meistcr, Gutman für Auditor.

Shepherd an erster Stelle unter Kon

' grehkandidaten.

Noch nichts bekannt über Legislatur
Kandidaten.

Zählung geht, wie erwartet, sehr

langsam voran.

Wie erwartet, werden definitive
Berichte über das Resultat der gest

rigcn Borwahlen nicht bis spät heute
nachmittag zu erlangen sein, obzwar
in einzelnen Fällen, wo das Votum
welliger gleich ist, wie z. B. im Far

um die County-clerk- s

Nominatio.l, schon früher
feststellen kann, wer die Sieger wa
ren, wenn auch genaue Zahlen noch
nicht crhältilich find. Auffallender
als alles andere bei der gestrigen
Wahl war das geringe demokratische
Votum in der Stadt, von welchem
selbst demokratische Führer überrascht
sind. Man hatte kein zahlreiches de-

mokratisches- Votum erwartet, aber es
ist weit geringer als alle Berechnun
gen, die gemacht worden waren.

Stimmten republikanisch.

Selbst in bisher stramm dcmokra
tischen Wahldistrikten, auf welche die
Demokraten seit Jahren bauen konn
tcn, jind solch große republikanische
Majoritäten abgegeben worden, daß
alle Berechnungen auf den Kopf ge-

stellt wurden. In manchen dieserTi
strikte sind von fünfmal bis zehnmal
so viele republikanische als demokrat-

ische Stimmen abgegeben worden.
Wie leicht begreiflich, hat dies zu der
schieden: Spekulationen geführt,
was die Ursache sein mag. Es wird

und das mag wohl stimmen ge-

sagt, daß sehr viele Demokraten des
halb republikanisch stimmten, damit
Tufficld die Bürgermeister Nomi
nation erhalte, weil dieser ein schwä-

cherer Gegner wäre, für Richter Con-noll-

als Marr. Dadurch möchte
auch das starke Votum für Dufficld
erklärt werden, welches alle Erwar-
tungen der Führer der Kampagne
übertrifft. Andererseits wird gesagt,
daß der Kontest zwischen Oakman und
Farrell viele Demokraten veranlaßt
haben möge, republikanisch zu stim-

me, um einem oder dem anderen der
beiden Kandidaten ihre Stimme ge-

ben zu könne. Es läßt sich umso-meh- r

annehmen, daß viele Dcmokra-tei- l
bei der Vorwahl republikanisch

stimmten, weil in ihrer eigenen Par-
tei ilur c i n Kontest stattfand, der
zwifchen Connolly und Hampton für
die Bürgermeister Nomination.

Erstaunen in Gift, Hall.

Im großen Ganzen verlief die
Wahl sehr ruhig und die Beteiligung
der Wähler entsprach den gestellten
Erwartungen. In der City Hall
ging es während der Nacht und in
den frühen Morgenstunden, wie im-ln-

nach einer Wahl, sehr lebhaft zu;
da. die Wahlbuden erst um elf Uyr ge-

schossen wurden, waren offizielle Be-

richte über das Refultat vor Mitter
nacht nicht zu erwarten, aber trotzdem
war der Stadtratssaal, wo die ein
laufenden Berichte von Stadtclerk

indfaq verlesen wurden, gefüllt von
Kandidaten und deren Freunden
und Bürgermeister Marx empfing
die Wahlbcrichte in seinem Bureau
per Telephon und Telegraph. Ob-

wohl er fast von seiner Nomination
überzeugt war, war der Bürgermei-
ster offenbar doch sehr überrascht und
etwas nervös, al in den frühen Mor
genstundcn die Berichte über die für
ihn und seinen Gegner Tuffield ab-

gegebenen Stimmenzahl einliefen.
Sekretär Fitzgcrald saß an seinem
Pult und nahln die Zusammellstcl-lnn- g

der angekündigten Zahlen vor
und der Mayor war umgeben von

Freunde, wie Korporationsallwalt
Tingeman, Nichols,
Polizcikommifsär Gillespie und ande-

ren. Stunde Um Stunde verging,
das Tageslicht kam und noch dachte
keiner daran, das Bureau zu verlas-sei- t,

um sich Ruhe zu gönnen. Von
Zeit zu Zeit kamen andere Kandida-
ten, die ebenfalls mehr oder weniger
ängstlich und begierig waren, etwas
zu erfahren, in das Bureau, um sich

zu erkundigen, .ob man etwas über
ihr Schicksal wisse. Dagegen, war
der demokratische Bürgermeister-Kan-didat- ,

Richter Wm. F. Connolly, äu
ßcrst ruhig, denn er war der Nomina
tion sicher und schon vor Schluß der
Abstimmung kündigte er an, daß er

fälligerweise geschossen, als die bei-

den in Gesellschaft mit Curtis Clark,
aus No. 172 6. Straße, einem an-

deren Spezialbeamten
'

der Perc
Marquette Bahn, dem Scheibenschie-
ßen oblagen. Huff hatte sich um An-

stellung als Spezialbeamter der
Bahn beworben und war Pickens zu-

geteilt wordenem Unterricht zu
in dcn Dienstpflichten der

Spezialbeamten der Bahn.
Nachdem die drei Männer eine An-

zahl junger Frachtdicbe am Fuße der
12. Straße aus dcn Frachtbahnhö
fcn dcr Bahn, wo sie dcm Melonen
diebstahl oblagen, verjagt hatten,
sollte Huff Unterricht im Revolver
schießen empfangen. Pickens befestig
te ein Stückchen Papier an einem

Frachtwaggon, gab einen Kernschuß
ab und lieferte seinen Revolver an
Huff aus,dcr sich im Abstände von
etwa 5 Waggonlängcn von dcm ge
steckten Ziele aufstellte, während
Pickens und Clark unter dcm Bahn
Viadukt am Fuß der zwölften Straße
aufstellten, um vor dcn Kugeln sicher

zu sein. Huff schoß die erste Kugel
weit über das Ziel hinaus und die
zweite Kugel prallte an einem Eisen
teile des Frachtwaggons ab, glitt
seitwärts auf Pickens zu' und durch-bohrt- e

dessen linke Brustscitc.
Die Kugcl steckt nahe dcm linkcn

Lungenflügel in der Brust und hat
noch nicht entfernt werden können.
Pickens sprach Huff von aller Schuld
lcdig und erklärte, daß eilt unglück-
licher Zufall vorlag, der die Kugel
abprallen und ihn treffen machte.
Auf Veranlassung des Hilfs Coun
tyanwalts Spccd wurde Huff aus
dcr Haft entlassen.

Bon Gattin mit Schccrc

niedergestochen.

Walter Kokalski mit böser Wunde im
städtische Hospital.

Seine jugendliche Gattin unter An

griffsanklagc in Haft.

Eheglück dcr beiden jungen Polen
war von kurzer Tauer.

Frau Anna Kokalski, No. 47
Goldner-Aveilu- e wohnhaft und 17

Jahre alt, befindet fich in dcrFraucn-statio- n

dcr ' Canfield-Avenu- e unter
der schweren Anklage des verbrechen
schen Angriffs auf das Leben ihres
jungen Gatten Walter Kokalski, 21

Jahre alt, dcm sie gestern nachmittag
in dcr elterlichen Wohnung cinc lan-

ge Schnciderschccre in die Brust stieß.
Tie Ehe des jungen Paares war

nicht von langer Taucr gewesen,
denn drci Vkonate nach dcr Trauung
kchrte Frau Kokalski nach ihrcr

Wohnung, No. 47 Goldncr-Avenu-

zurück und weigerte sich, das
Zllsammcnlebcn mit Walter wieder
aufzunehmen, bis dicscr fcst vcr- -

.sprachen habe, dcm Trunkc zu entsa

gen. Tazu wollte Walter sich nicht
verstehen und gcstcrn nachmittag er-

schien cr wieder betrunken in dcr

Wohnung dcr Schwiegereltern in ei-

ncm weiteren Vcrsllchc, eine Vcrsöh-uun- g

mit dcr jungcn Gattin hcrbci-zuführe-

Frau Kokalski weigerte fich, den
Gatten zu empfange und forderte
ihn auf,das elterliche Haus zu n

und als cr dicscr Aussordc

rung nicht Folge leistete, ergriff sie
eine große Schncidcrfchecrc, die auf
dem Tische lag und stieß sie dcni Gat-
ten in die Brust. Blutüberströmt
brach dieser zusammen und wurde
schleunigst nach dcm städtischen Hos
pital überführt, wo ihm feine Gattin
eine Stunde später vorgeführt und
von ihm als seine Angreiferin iden-

tifiziert wurde.
Tie junge Frau stellt nicht in Ab

rede, den Gatten nicdcrgestochen zu
, haben, doch erklärt, das; sis die Tat
nicht bereue und nur hone, ba Wal-

ter mit dcm Tod abgehen möge, denn
sie hasse ihn, weil er dem Trunk nicht
entsagen könne. Ter Zustand des

jungen Kokalski ist ein ernster, doch

nicht hossnungöloscr.

Die Tempertttür.

Uhr s0 Grad
7 1 ..

8 02 ,.

0 07
10 71
11 75
12 71)

1 80

Waldemar 0J:bö, deutscher
Juwelier und Expert-ilhrmache- r, 1)34

Cst Forest Avenue. .(Apz.)

Die Situation änderte sich jedoch
nach Moracnaraucn und die später
am morgcn einlaufenden Berichte
sicherten die Wlcdernommanon
Marr'. Um zehn Uhr hatte letzterer
nichtoffizicllc Berichte von 165 der
285 Distrikte in der Stadt erhalten
und seine Stimmenmehrheit war die
sen zutolac etwa 500. Richter Con
nolly hat seinen Gegner Hampton so

zusagen begraben, doch wurden tm
Ganzen nur etwa 5000 demokratische
Stimmen abacaeben. Bis zehn Uhr
waren folgende offizielle Zahlen zn
sammengcftcllt:

Bürgermeister.
80 Bezirke gaben folgendes Vo-tn-

Mar? 7957
Dufficld 5724
Connolly 2033
Hampton . : 233 .

Friedensrichter (76 Ti
strikte).

Marschncr 7599
Richter 7447
Patcrson 3463

Polizeirichtcr (76 Distrikte).
'

Bartcr 1906
Bolton 2053
Eigholtz 643
Fcrris 601
Griswold 1435
Hcston 2623
Koscinski 1049
Owens 1152
Smith 917

Estimatoren at large (72
'Distrikte).

Backus . . 3408
Clarke . . 2624
Tickinson 3853
Trerclius 2115
Ernst 1903
Gardner 3286
Hislop . . 1889
Kcmp 2263
Nichols ... 3607
Palmcr . . 3330
Roß .... 2505
Smith 2524
Van Syckle .2558

Auf dem Countyticket.

Der Kontcst zwischen Farrell und
Oakman für das Countyclcrksamt
scheint zugunsten des letzteren cnt
schieden worden zu sein, doch fehlten
um mittag noch die Berichte von vie-

len Distrikten. Grecn scheint zum
Countyschatzmeister nominiert wor-

den zu sein, Stein für das Sheriffs-amt- ,
Gutman ist als Auditor wie

dernominicrt, Rothacher und Parker
sind als Coroncrs-Kandidatc- n weit
voraus. Shepherd steht als erster
unter den Kongrcßkandidaten des
ersten Distrikts. Bis zehn Uhr heute
morgcn waren folgende offizielle Be-

richt zusammengestellt:

Gouverneur (92 Bezirke).

Diekema 724
Gardncr 1377
Leland 7571
Sleeper 5595
Wesselius 318

Leut.'Gonverncur (92 Bezirke)
Bohn 511
Tickinson ., 4295
Gordon 1615
Hcineman 6461
Ogg 8095

Bund essen ator (62 Bezirke)
Hill 2602
Townsend 6122

Kongreß (33 Distrikte)
Cyrowski 692
Northmore : 893
Rucßkamp 1322
Shcphcrd 1751
Small 511

Sheriff (95 Distrikte)
Tickson 5470
Stein :. 10,621

County Clcrt (95 Distrikte)
Farrell 7212
Oakman 9336
Countyschatzmeister (90 Distrikte

Burgch 2757
Freiwald 2225
Grant 2441
Grecn ...... 5194
Lcmpke 2090

Cranshaw und Littlefield scheinen
in der zwölften die Wiedernomina-tioi- l

erhalten zu haben und in der 13.
sind Ald. Kocher und
Brozo den anderen Kandidaten vor-
aus. Aldcrman Blcil und Mittcr
sind in der 14. Ward an dcr Spitzc,
während Auch und Ellis in dcr 15.
gewonnen haben.

In dcr 17. Ward schcincn die
Schultz und Kunz dcn Geg-

ner Tallman geschlagen zu haben und
in der 18. sind die Aldermen Wcnzcll
und Wilson voraus; in dcr 19. Ward
warcn die Aldcrman Richcrt und
Ashc dcn andcrcn Kandidaten vor
aus; die 20. Ward nominierte Ald.
Glinnan wieder, während dcr Kampf
zwischen Ald.Zöllcr und Riopcllc noch
unentschieden war. In der 21. Ward
war's um elf Uhr noch nicht sicher, ob
die Aldermen Kriminel ulid Starkcy
wicdernominicrt wurden, oder ob Pa-
stor Rayficld einer der nominierten
Kandidaten ist.

Suchte mit offenem Licht

nach Gaslcl!.

John Roch und Gattin wurden
schwer verbrannt.

Als John Roctz während dcr Nacht
erwachte, entdeckte er Gasgeruch; er
leitete eine Untersuchung eilt, um das
Leck in dcr Gasleitung festzustellen
und bediente sich dabei eines offenen
Lichtes. Die Folge war, daß eine

erfolgte und Roetz und seine
Gattin in kritischem Zustande jetzt
im städtischen Hospital liegen. Frau
Roetz hatte den Gatten in den Keller
hinab begleitet und wurde ebenfalls
schwer verbrannt.

Roctz's wohnen in No. 787 Leland
Straße und durch die Tctonatio dcr
Explosion wurde die ganze Nachbar-
schaft auf die Beine gebracht. Die
Feuerwehr löfchtc das infolge der Ex-

plosion ausgebrochene Fcuer ehe grö-

ßerer Schaden angerichtet worden
war.

Fra ahm Jodlösniig z

sich.

Frau Taisy McWinne, . No. 167
Seiden Avenue wohnhaft, hatte spät
gestern abend init ihrem Gatten eine
Auseinandersetzung und in selbstmör-

derischer Absicht nahm sie bald darauf
in ihrem Zimmer eine Dosis Jod zu
sich. In kritischem Zustande befindet
die Frau sich im städtischen Hospital
und die Aerzte befürchten, daß sie
nicht zu retten sei.


